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Abstracts 

 
Claudine Giroud (PH Zug): 
Lernen im Gespräch – Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf im peerinteraktiven 
Deutschunterricht  
 
Positive Effekte von kooperativen bzw. peerinteraktiven Lernsettings auf das Lernverhalten und Leis-
tungsvermögen werden in der erziehungswissenschaftlichen Literatur umfangreich belegt (Bleck & 
Lipowsky, 2021; de Boer, 2015; Borsch, 2015; Slavin, 1995). In der gemeinsamen Auseinandersetzung 
mit einem Lerngegenstand werden z.B. neue Informationen mit bereits bestehenden kognitiven 
Strukturen verknüpft und neue Wissensstrukturen aufgebaut (Reusser, et al., 2013). Die Bedeutung 
dieser Lernanlässe spiegelt sich daher auch im Lehrplan und in Lehrmitteln wider und zeigt sich in 
deren festen Verankerung im Unterrichtsalltag (Brinkmann et al., 2021; D-EDK, 2016; Dütsch et al., 
2022).  
Kooperative Lehr- und Lernformen nehmen auch einen zentralen Stellenwert in der Gestaltung von 
inklusivem Unterricht ein (Boban & Hinz, 2008), denn sie besitzen das Potential, alle Schüler:innen 
ihrem Lernstand entsprechend fördern zu können (Lienhard-Tuggener et al., 2011). Zudem lassen 
erste Hinweise einen positiven Effekt peerinteraktiver Lernsettings auf die soziale Integration von 
Kindern mit sonderpädagogischem Förderbedarf vermuten (Garrote et al., 2017; Hank et al., 2021; 
Weber & Huber, 2021). Ob diese Erkenntnisse eine fächerübergreifende Gültigkeit aufweisen, wird 
auf fachdidaktischer Ebene kontrovers diskutiert und wirft Fragen nach lerngegenstands- und in-
haltsbezogenen Unterschieden sowie  nach fachlicher Teilhabe auf (Hackbarth & Müller, 2021; Sau-
erborn, 2019). Hier setzt das Forschungsvorhaben an, denn es fokussiert, wie peerinteraktive Lernan-
lässe im Deutschunterricht konkret umgesetzt werden können. Dabei wird die Beteiligung von Schü-
ler:innen mit besonderen Bildungsbedürfnissen an der gemeinsamen Interaktion ins Zentrum des Er-
kenntnisinteresses gerückt.  
Im Rahmen einer Datensitzung wird zunächst der aktuelle Stand des Dissertationsvorhabens aufge-
zeigt und anschliessend werden Ausschnitte aus dem erhobenen Videodatenmaterial gemeinsam be-
trachtet und diskutiert. 
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Sandro Brändli (PH FHNW): 
Geschichtstexte verstehen lernen auf der Sekundarstufe I: Warum es Texte, «diese Histori-
ker*innen» und Lehrpersonen dazu braucht 
 
Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe I sind mit vielfältigen sprachlichen wie fachlichen An-
forderungen konfrontiert, wenn sie aus und mit Geschichtslehrmitteltexten lernen wollen bzw. sol-
len: Das (oft verkürzt) Erzählte gilt es, sowohl verstehend als auch kritisch zu lesen. Besonders her-
ausfordernd ist dabei, dass diese Texte vorwiegend implizit zwischen vergangenheitsgebundener Er-
eignisebene und gegenwartsgebundener Deutungsebene oszillieren. 

Aber was machen Schülerinnen und Schüler eigentlich genau, wenn sie solche Texte lesen, und wie 
verstehen sie sie? Diesen bis anhin empirisch unterbelichteten Fragen geht das aktuelle Promotions-
projekt «Historisches Erzählen verstehen (lernen)» nach und untersucht explorativ, wie hierar-
chiehohe Leseverstehensprozesse im Fach Geschichte ablaufen und wie diese textseitig unterstützt 
werden können. 

Im ersten Teil des Referats werden die Möglichkeiten von Textanpassungen diskutiert, die das Poten-
zial haben, das globale Verstehen innerhalb fachspezifischer Grenzen zu unterstützen. Auf der 
Grundlage von im Frühling 2024 erhobener Daten wird holzschnittartig gezeigt, wie 8.-Klässler*in-
nen solche Anpassungen in ihrem Leseprozess und für das eigene Verstehen nutzen. An diese ersten 
Erkenntnisse anschliessend wird im zweiten Teil skizziert, warum Sprach- und Geschichtsdidakti-
ker*innen nichts anderes übrigbleibt, als zukünftig (noch mehr) zusammenzuspannen – einerseits in 
der Konzeption von Lernmaterialien für Schüler*innen, andererseits in der Aus- und Weiterbildung 
von Lehrpersonen, damit diese lesebedingte Lernprozesse im Fach Geschichte gezielt anleiten und 
unterstützen können. 
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